
  

Süls stizis da l`uors - Geschichte des Braunbären      

Diese Wanderung kann in Lü oder am Ofenpass gestartet werden. 

    

Wie es dem Alpenbären vor 100 Jahren erging und wie wir ihm heute begegnen.  

Der digitale Wanderführer des Schweizerischen Nationalparks begleitet Sie mit Infos per „Kuckuck“ an 

ausgewählten Orten rund um die Geschichte des Bären. Alle Inhalte sind auch als Download-

Applikation für Ihr iPhone und Android erhältlich auf: www.nationalpark.ch 

 

Länge : rund 13.5km  Aufstieg : 300 m  Zeit : 4.00 h     Max. Höhe : 2300 m.ü.M 
 
Startpunkt : Postautohaltestelle Lü posta resp. Postautohaltestelle Süsom-Givè 
 
Endpunkt : S-charl, Postautohaltestelle S-charl 
 
Karten : Landeskarte 1:25'000: Blatt 1239 Santa Maria und Blatt 1219 S-charl 
 
Route :  

• Lü - Champatsch - Pass da Costainas - Alp Astras - Alp Praditschöl - Plan d`Immez - Plan 

San Martaila - S charl 

• Süsom-Givè – Plaun da l`Aua – Fuorcla Funtana da S-charl – Alp Astras – God Tamangur – 

S-charl 

 

Wegbeschreibung: 

Von Lü aus  erklimmen wir den Weg zur Alp Champatsch. Hier zweigt der Weg rechts in Richtung S-

charl ab und wir nehmen den Anstieg zum Pass da Costainas (2251 m.ü.M.) unter die Füsse. Von dort 

geniessen wir eine wunderschöne Aussicht in die beiden Täler Val Müstair und Val S-charl. 

anschliessend folgt der Abstieg zur Alp Astras, wo man während der Alpsaison kleine Alpspezialitäten 

und Getränke bekommt… 

Vom Ofenpass aus  wandern wir in Richtung Lü hinunter in die Val Müstair. Weiter geht`s über die 

Hochebene Plaun da l`Aua. Dem Wegweiser folgend steigen wir auf der linken Talflanke hinauf bis zur 

Fuorcla Funtana, bevor wir uns auf 

den Abstieg hinunter zur Alp Astras 

aufmachen…  

 

…Weiter  führt uns der Weg direkt in 

den God da Tamangur, der höchst-

gelegne Arvenwald Europas. Vorbei 

am Arvenwald erreichen wir S-charl. 

Von S-charl aus gelangen wir mit dem 

Postauto nach Scuol ins 

Unterengadin. 


